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Energie tanken
In diesen letzten Julitagen, in denen ich 
diese Andacht schreibe, ist der Sommer 
in all seiner Fülle da. Die Sonne strahlt 
vom Himmel, im Freibad tummeln sich 
die Menschen, es herrscht Urlaubsstim-
mung.

Zugleich sehe ich die Mähdrescher auf 
dem Feld die Getreideernte einholen. 
Ungewöhnlich früh dieses Jahr. Wenn 
das Korn reif ist, dann muss es geerntet 
werden. Auch bei fast 40 Grad. Wäh-
rend ich gedanklich ganz im Hier und 
Jetzt bin, denken die Landwirte schon 
an den Herbst und den Winter. Sie sor-
gen vor, stellvertretend für uns alle.
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Andacht

Ich glaube, dass ich von meinem Vorrat 
zehren können werde, wenn die Tage 
wieder kürzer und die Zeiten stressiger 
werden. 

Wobei haben Sie, habt Ihr diesen Som-
mer aufgetankt? Was sind Eure Schät-
ze? Ich glaube, dass wir uns nicht nur 
um den Pegelstand in den Gasspeichern 
und im Grundwasser sorgen sollen, son-
dern auch um unseren eigenen Energie-
tank.

Gott hat uns ein Beispiel gegeben, wie 
das geht. Sechs Tage arbeiten, am sie-
benten Tage ruhen. Wir brauchen sol-
che Pausen in unserem Leben: vom Be-
ruf, von der Schule, aber auch von den 
alltäglichen Arbeiten zu Hause, von der 
Betreuung der Kinder oder der Eltern. 
Wir brauchen Zeit zum Ruhen und zum 
(sich) Sammeln.

Wenn unser Energietank wieder gefüllt 
ist, dann kommen wir auch besser durch 
die Tage und Zeiten, in denen es dunkler 
und kälter um uns werden mag. 

Aber erst einmal wünsche ich Ihnen und 
Euch wunderbare letzte Sommertage 
und einen Herbst, in dem Sie und Ihr 
Pausen findet zum Auftanken und Sam-
meln!

Pastorin Johanna Reimers

Auch wir sind aufgefordert vorzusor-
gen. Energie zu sparen, wo es möglich 
ist, damit wir trotz Gasknappheit und 
Klimakrise gut über den Winter kom-
men. Wasser zu sparen, weil der Regen 
unseren Verbrauch nicht wieder auffül-
len kann und der Grundwasserpegel 
Jahr für Jahr sinkt.

Es ist richtig und wichtig auch jetzt, wo 
wir so sommerlich mühelos leben, an 
die Zeiten zu denken, die noch kommen 
werden. Es ist richtig und wichtig vorzu-
sorgen. So wie die Landwirte, die ihre 
Ernte einfahren.

Gleichzeitig merke ich, dass es gar nicht 
einfach ist, in Zeiten, in denen es uns 
gut geht – in den Sommerzeiten unseres 
Lebens – an jene Zeiten zu denken, die 
es uns schwerer machen werden. Jetzt 
das bequeme Leben einzuschränken, 
um morgen und übermorgen noch gut 
leben zu können.

Mir jedenfalls steht der Sinn grad nicht 
nach Sparen, sondern nach Sammeln: 
Ich sammle Sonnenuntergänge an der 
Ostsee und Sonnenstrahlen auf der 
Haut. Ich sammle Sand in der Reiseta-
sche und salzige Luft in der Lunge. Ich 
sammle Umarmungen von Freund:in-
nen und Küsse. Ich sammle Buchstaben 
aus dicken Büchern und Stille.

Ich sammle Schätze für mein Herz und 
meinen Kopf. Und tanke dabei auf. 
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Langenkamp 4
Bardowick

Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6



Sommerliche Vielfalt
Im letzten Vierteljahr tat sich viel in 
unserer Gemeinde: besondere Gottes-
dienste, Konfirmationen, Feste, Pilger-
touren - und jede Menge Taufen! Das 
Jahr 2022 ist auf jeden Fall ein Rekord-
jahr für Tauffeste hier in der Gemeinde. 
Wir freuen uns, dass so viele Eltern ihre 
Kinder taufen lassen, und das an den 
unterschiedlichen Orten, die wir anbie-
ten: ganz traditionell im Dom, in der 
Ilmenau, am Reihersee oder auch auf 
unseren Hofgottesdiensten. Schauen 
Sie auf unseren Rückblickseiten, viele 
fröhliche Gesichter sehen Sie dort!

Unsere neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden sind in der Gemeinde 
unterwegs, sie helfen bei Gottesdiens-
ten, tragen das Domino aus und haben 
nach der „Tour de Dome“ mit dem Rad 
im Dom übernachtet. Welch ein Erleb-
nis! Und dank der neuen Musikanlage 
im Dom gab es ein lautstarkes Weck-
lied…

Wir freuen uns auf unsere neue FSJlerin 
Lilli Wolf, die das kommende Jahr bei 
uns wirken wird, sie stellt sich im Heft 
vor. Für uns gibt es wieder viel zu or-
ganisieren, zu planen und zu verwalten. 

Für den Friedhof wird ein neuer Rasen 
ausprobiert, der mit Trockenheit besser 
klarkommen soll. In Zusammenarbeit 
mit dem Friedhofsgärtner schauen wir 

laufend nach neuen Ideen und Möglich-
keiten, den Friedhof zu gestalten, auch 
aus nachhaltiger Sicht. 

In der Zukunftsgemeinschaft mit den 
Kirchengemeinden Reppenstedt, St. 
Dionys und Kirchgellersen wird die Zu-
sammenarbeit weiter intensiviert, denn 
die Möglichkeiten, die wir als vier Kir-
chengemeinden bieten, gehen noch 
weit über unser schon großes Angebot 
hinaus. Wir dürfen uns also auf einen 
vielfältigen Herbst freuen!
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Inhabergeführter Meisterbetrieb 

Parkplätze direkt 
vor der Tür 
Kostenloser  
Hörtest 

Hörgeräte auch 
zum Nulltarif 

Barrierefreier 
Zugang 

Bardowick: Pieperstr. 3 | Tel. 04131 864 20 20 
Scharnebeck: Bardowicker Str. 16B | Tel. 04136 911 99 33 

 Jetzt bei uns:  
Fast unsichtbare 

Hörgeräte  
testen! 



Jesus ist zu den Menschen gegangen.

Er hat sich Mitarbeiter gesucht und hat sie zu den 
Menschen gesandt. Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde 

Bardowick besucht Neuzugezogene, Alleinstehende, 
Geburtstagskinder und auf Wunsch.

Die Ehrenamtlichen im Besuchsdienst

• stehen unter Schweigepflicht

• können jederzeit vertrauensvoll angesprochen werden, 
wenn Sie selbst einen Besuch wünschen oder jemanden 

wissen, der sich über einen Besuch freuen würde

• können sich mit einem Ausweis der Kirchengemeinde 
als Mitarbeiterinnen des Besuchsdienstes ausweisen

Es sind: Petra Dorbandt, Ingrid Grosch, Dietlind und Konrad 
Kemmler, Ingrid Läufer, Ingrid Müller, Trixi Sesterhenn

Ansprechpartnerin: Amelie zu Dohna,  
Tel. 04131-129630, amelie.zudohna@evlka.de
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EHRENAMTSFEST-GRILLEN

EHRENAMTSGOTTESDIENST

HOFGOTTESDIENST

Rückblick
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MÜHLENGOTTESDIENST

HOFGOTTESDIENST
TAUFFEST ILMENAU

TAUFFEST REIHERSEE
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Gemeinde- 
frühstück  
in Radbruch  
Wohltuendes für Leib und 
Seele
Tag 22.10.2022
Zeit 9.30 Uhr 
Ort Gemeindehaus 

Radbruch,  
Achtern Hoff 

Info Bitte anmelden 
bei Gerd Meyer 
04178-451

Lüneburger 
Orgelsommer  
Christian Scheel
Tag 10.09.2022
Zeit 18.00 Uhr 
Ort St. Martin,  

Nienburg

Termine

Kirchlicher  
Nachmittag
Vögelsen
Bei Kaffee und Kuchen 
singen, lachen und klö-
nen wir. Inhaltlich wird der 
Nachmittag von P. Kätsch 
gestaltet
Tag 21.09. / 26.10.
Zeit 15.15 – 16.30 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Vögelsen

Kirchlicher  
Nachmittag
Mechtersen
Bei Kaffee und Kuchen sin-
gen, lachen und klönen 
wir. Der Nachmittag wird 
von Imke Weberschock mit 
organisiert und begleitet 
und von P. Kätsch inhalt-
lich gestaltet.
Tag 14.09. / 19.10.
Zeit 15.00 – 16.30 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Mechtersen

Kirchlicher  
Nachmittag
Wittorf
Bei Kaffee und Kuchen 
werden wir singen, lachen 
und klönen. Inhaltlich wird 
der Nachmittag von P. Jo-
hanna Reimers gestaltet.
Wann 14.09. / 12.10.
Zeit 14.30 Uhr
Um Bewegungshalle 

Wittorf,  
Im Rehr 14

Kirchlicher  
Nachmittag
Radbruch
Bei Kaffee und Kuchen 
singen, lachen und klö-
nen wir. Inhaltlich wird der 
Nachmittag von P. Amélie 
zu Dohna gestaltet.
Wann 7.09. / 5.10.
Zeit 15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Radbruch

Kirchlicher  
Nachmittag
Bardowick
Bei Kaffee und Kuchen 
singen, lachen und klö-
nen wir. Inhaltlich wird der 
Nachmittag von P. Amélie 
zu Dohna gestaltet.
Wann 21.09. / 19.10.
Zeit 15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick

Gemeinsamer
Kirchlicher  
Nachmittag

Zum Buß- und Bettag mit 
Kaffee, Kuchen und Pro-
gramm , anschließend fei-
ern wir Abendmahlsgot-
tesdienst im Dom.
Wann 16.11.
Zeit 15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick
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Domschweigen
„Stille ist wie ein Mantel, 
den Gott um uns legt.“ 
Dieses Wort von Hanna 
Hümmer beschreibt unser 
Erleben im Dom: Da legt 
sich etwas um uns. Zu-
wendung: zum Schutz, zur 
Wärme, zur Abschirmung 
nach außen … Da legt sich 
etwas um uns, damit wir in 
uns gehen können. In der 
Seele still werden und hö-
ren. Hierbei sitzen wir und 
schreiten wir im Wechsel, 
hören auf wiederkehrende 
Impulse und erleben so un-
seren Dom als ein Füllhorn 
der Stille. Herzliche Einla-
dung!
Tag 22.09. / 27.10. /  

17.11.
Zeit 19.30 – 21.30 Uhr
Ort Dom mit H.-M. 

Kätsch

Kinderchor
Für Kinder ab fünf Jahren, 
mit Domkantor Peter Jo-
hannes Elflein.
Tag Dienstags
Zeit  15 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick

Fifty-Fifty:  
Der neue Chor
Konsequent halb modern 
bis klassisch: Wir sind alles 
von Abba bis Zappa. Mit 
Domkantor Peter Johannes 
Elflein.
Tag Dienstags
Zeit 19 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Bardowick

Freiraum  
Bibelgespräch
Wir treffen uns zweimal 
im Monat, um in der Bi-
bel zu lesen. Wir sammeln 
dabei keine Informatio-
nen und wenden auch kei-
ne Methode an. In diesem 
Freiraum lesen wir in der 
Runde und zwischen den 
Zeilen, lassen unsere Ideen 
kommen, besprechen sie 
und kommen vor allem ins 
Gespräch. Natürlich über 
Gott und die Welt, die Bi-
bel und uns. Zum Schluss 
beten und singen wir. Im 
Moment lesen wir das Jo-
hannesevangelium. Herzli-
che Einladung! Bitte die Bi-
bel mitbringen!
Tag 13.09. / 20.09.  

11.10. / 25.10. 
08.11. / 22.11.

Zeit 20.00 – 21.30 Uhr
Ort Gemeindehaus 

Vögelsen mit  
H.-M. Kätsch

Café  
International
Austausch, Hilfe, fröhliches  
Spielen und Kaffeetrinken 
für Menschen aus allen 
Nationen.
Tag jeden zweiten und 

vierten Samstag 
im Monat

Zeit 10 – 12 Uhr
Ort im Gemeindehaus 

Bardowick

Kaffee, Klatsch
& Kultur
Hier trifft sich, wer gern 
mit anderen klönt, nach-
denkt, malt, singt und vie-
les mehr. Das Thema ergibt 
sich jeweils aus dem vorhe-
rigen Gespräch
Tag 03.09. / 1.10. / 

 6.11.
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Seien Sie herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns, Sie am 11.09.2022 von 11 bis 17 Uhr                                           

im historischen Bardowick begrüßen zu dürfen. 
 

St. Nikolaihof                                                                                                                                
•   Führungen durch die historischen  
    Gebäude des Nikolaihofs 
•   Führung Baustelle Organistenhaus 
•   Präsentation und Mitmachaktionen  
    zu altem Handwerk wie Filzen, Spinnen, Salzsieden und Imkern 
•   Spiel und Spaß für Kinder 
•   Feuer und Licht in der Steinzeit 
•   Musikalische „Kurzweyl“ 
•   Klappstuhl-Konzert „Kulturklänge“ mit dem Sinf. Blasorchester Flutissima (15.00 Uhr) 
•   Kaffee & Kuchen mit dem DRK 
•   Bratwurst vom Handorfer Hof 
•   Bücherflohmarkt in der alten Küche                                                                                                             

 

Bardowicker Dom                                                                         
•   Dombegehungen 

 

  Archäologie 
•   Rundgänge mit dem Archäologen Dr. Mario Pahlow durch Bardowick      

                                                         



Glaube verbindet und 
spendet Trost.

Wir kümmern uns um alles 
für den gemeinsamen Abschied.

www.ahorn-lips.de 
04131 – 72 11 77

Bestattungsinstitut Ahorn Trauerhilfe Lips GmbH  ·  Pieperstr. 2  ·  21357 Bardowick



Herzliche Einladung zu ökumenischen 
Andachten „to go“ 

19.-23. September jeweils um 18 Uhr  
an öffentlichen Plätzen in Lüneburg 

 
„Was der Mensch braucht“ 

 
Ausgehend von der Jahreslosung 2022: „Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“ nehmen wir 
besondere Orte in Lüneburg in den Blick. Es sind Häuser und 
Orte, deren Aufgabe es ist, Grundbedürfnisse von Menschen 
nach Teilhabe, Bildung, Gerechtigkeit, Kultur und Religions-
freiheit zu erfüllen. 
Jeweils um 18 Uhr kommen wir vor den Türen dieser Häuser 
zusammen. Mit einer Andacht laden wir ein, darüber 
nachzudenken, was wir als Einzelne und als Gemeinschaft 
brauchen für ein gutes Leben und ein gutes Miteinander.  
 
 
• Montag, 19.09.    Religionsfreiheit  

St. Johanniskirche, Am Sande 
•    

• Dienstag, 20.09.  Bildung 
VHS Haagestraße 

•  

• Mittwoch, 21.09.  Lebensunterhalt/Teilhabe 
• Sozialamt, Marienplatz      
•    
• Donnerstag, 22.09.  Gerechtigkeit  
• Landgericht, Am Markt 
•    

Freitag, 23.09.   Kultur 
• Mosaique, Katzenstraße 
 

 
Im Namen des Vorbereitungskreises der 
ACKL, Doris Paland 
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Kirebadio – Kirebadio – Kirebadio 
Liebe „Kirebadios und Kirebadias“ aus 
all unseren Dörfern!

Barum, Bardowick, Brietlingen, Dacht-
missen, St. Dionys, Heiligenthal, Hor-
burg, Lüdershausen, Mechtersen, Rad-
bruch, Reppenstedt, Kirchgellersen, 
Südergellersen, Vögelsen, Westergeller-
sen, Wittorf – was für eine bunte und 
vielfältige Mischung! So bunt, dass die-
ser Zufalls-Arbeits-Name „Kirebadio“ 
schon wieder irgendwie passt: für uns 
alle, die wir in diesen Orten und Dörfern 
wohnen und leben und arbeiten und 
wenn wir mögen, mit Kirche unterwegs 
sind.

So richtig „Kirebadio“, d.h. mit Kirche 
unterwegs, waren viele beim Tauffest 
am 12. Juni am Reihersee. 27 Täuflinge 
und über 450 Menschen und das ganze 
unter einem heiter strahlenden, offenen 
Himmel mit großartiger Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehren, auf gro-
ßer Bühne der Evangelischen Jugend 
und auf einem tollen Grundstück samt 
See. Das hat mir Spaß gemacht und Lust 
auf mehr, weil wir an diesem anderen 
Ort auch alle miteinander anders „da“ 
waren. Und wie schön waren die ge-
deckten Festtagstische von Ihnen, den 
Tauffamilien! 2024 feiern wir wieder 
Tauffest am Reihersee! Save the date!

So richtig Kirebadio, d.h. mit Kirche un-
terwegs, können wir alle wieder am 14. 
September sein. Da bereist unser Re-
gionalbischof Dr. Stephan Schaede die 
Zukunftsgemeinschaft und „vermisst“ 
unsere neue Gemeinschaft mit dem Rad 
und nimmt alle mit, die dazu Lust und 
Zeit haben. Sehen, Sprechen, Anschau-
en – Kirebadio! Genaues entnehmen 
Sie bitte den jeweiligen Websites der 
Gemeinden!

Und um richtig unterwegs kirebadio 
sein zu können, braucht es eine Steu-
erungsgruppe. In der Woltersburger 
Mühle hatten wir zu Beginn des Jahres 
beschlossen, dass wir es „kirebadisch“ 
mit Haupt-und Ehrenamtlichen mischen 
wollen. Das klappt und die Steuerungs-
gruppe trifft sich. Außerdem fangen die 
anderen Gremien an, sich zu bilden und 
zu treffen: Der Finanzausschuss und der 
Personalausschuss, gilt es doch an unse-
ren Konzepten für Personal und Finan-
zen zu arbeiten und zu tragfähigen und 
gangbaren Vereinbarungen und Verab-
redungen zu kommen. Der erste Wech-
sel stehen in Bardowick mit Amélie zu 
Dohna und in Reppenstedt mit Andre-
sas Zachmann schon an.

Und ein letztes zum Schluss, weil es 
so gut inhaltlich für uns „Kirebadier“ 

18

Zukunftsgemeinschaft



Vögelsen. Sie können es in ihren Ge-
meindebriefen lesen.

Aus Bardowick grüßt Sie und Euch der 
„Kirebadio“ H.-M. Kätsch!

passt: „Sich neu finden im biblischen 
Wort“. Das beschreibt die Basis unserer 
Zukunftsgemeinschaft im Inneren und 
Äußeren. Herzliche Einladung zu den 
Abenden mit Dr. Barbara Hanusa und 
Dr. Steffi Hohbuß im Gemeindehaus in  

Hierbei handelt es sich um ein Angebot, sich persönlich unter Anleitung mit biblischen Geschichten auseinander-
zusetzen. Wir spüren in meditativer Haltung in unseren Körper, hören eine Geschichte aus der Bibel und lassen 
uns davon treffen, imaginieren ein biblisches Wort und ein von innen gewachsenes Bild, drücken uns aus durch 
Gebärde und Zeichnen mit Kreide und bringen das Erlebte ins Wort. 
Die Abende sind unabhängig voneinander, das heißt man muss nicht zu allen Terminen kommen können. Regel-
mäßige Teilnahme ermöglicht eine vertiefte Auseinandersetzung. Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass man 
auf dem Boden auf einer Matte liegen und sitzen kann. Man muss weder bibelfest noch künstlerisch begabt sein, 
einfach nur offen und interessiert. Die Methode ist am Benediktshof e.V. in Münster entwickelt worden.

jeweils freitags 19:15 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus, Schulstr. 6, 21360 Vögelsen

2022: 2.9., 7.10., 4.11., 9.12.
2023: 13.1., 17.2., 10.3., 7.4., 5.5., 2.6. 

Leitung:  Dr. Barbara Hanusa und Dr. Steffi Hobuß 
Anmeldung:  hanusa@leuphana.de
Ein Angebot in der Zukunftsgemeinschaft der Kirchengemeinden Reppenstedt, Bardowick, Kirchgellersen, St. Dionys Fo
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Zugang finden – zu sich selbst und zum eigenen Glauben
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Äbtissin im Kloster Lüne. Der Konvent 
hat mich im Juli gewählt. Die jetzige 
Äbtissin geht in den Ruhestand, so dass 
jetzt der Zeitpunkt für den Wechsel ist. 

Ich wäre gern noch in Bardowick geblie-
ben. Es war eine gute, eine besondere, 
eine gesegnete Zeit. 

Ich bin dankbar: 
Für die schönen Gottesdienste im und 
vor dem wunderbaren Dom und dem 
Nikolaihof, der Friedhofskapelle in Rad-
bruch und dem Gemeindesaal in Vögel-
sen, auf den Höfen, auf dem Schulhof 
in Radbruch und an der Ilmenau.

Für die Zusammenarbeit in einem star-
ken Team, das sich gut ergänzt hat, weil 
alle so unterschiedlich sind, mit einem 
super engagierten Kirchenvorstand und 
vielen tollen Ehrenamtlichen.

Für die vielen Begegnungen mit den 
besonderen Menschen in diesen Orten 
und dieser Kirchengemeinde. 

Die Menschen, Wege und Räume be-
halte ich im Herzen und in Erinnerung.

Ihnen allen Gottes Segen auf allen We-
gen. 

Amélie zu Dohna

Abschied 
Oft bin ich vom Dom durch Bardowick 
zum Nikolaihof gegangen und am 
Treidelweg zurück mit Konfirmanden, 
Pilgern oder Neuzugezogenen. Ein le-
bendiger Weg mit Geschichte. Von 
Bardowick nach Wittorf, Radbruch, 
Mechtersen, Vögelsen, Bardowick zur 
Begrüßung mit den Konfirmanden auf 
dem Fahrrad, Heilig Abend 2020 mit 
dem Trecker, lebendige Gemeinde. Vor 
vier Jahren kam ich nach Bardowick 
mit der Vorstellung, dass ich in dieser 
Kirchengemeinde bis zu meinem Ruhe-
stand unterwegs sein werde und ein Zu-
hause gefunden habe. Für mich hat sich 
bestätigt: Hier ist ein guter Ort! 

Aber die Perspektive hat sich nun doch 
verändert. Es gibt noch einmal eine neue 
Aufgabe für mich vor dem Ruhestand: 
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WIR machen‘s sauber!

Unsere Leistungen für 
Geschäfts- und Privatkunden:

· Glasreinigung
· Unterhaltsreinigung
· Teppich- und Polsterreinigung
∙ Baureinigung
· Spezialreinigung
· Reinigungsgeräteverleih
vieles mehr: www.carnehl-gmbh.de oder 0 41 31 / 4 18 45

CARNEHL GmbH
Grapengießerstr. 26 · 21335 Lüneburg · info@carnehl-gmbh.de





Friedhof  
ohne Chemie
Der Friedhof ist eine Oase der Ruhe, 
aber auch ein ökologisches Kleinod. Es 
gibt klare Vorgaben und Regeln, um 
die Ordnung der einzelnen Bereiche 
einzuhalten, aber auch Individualität 
zuzulassen. Grundsätzlich gilt für alle: 
keine chemischen Insekten- oder Un-
krautvernichtungsmittel einsetzen! Wir 
möchten auch hier einen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit und zum Umweltschutz 
leisten und daher sind chemische Mittel 
zu jeder Zeit verboten.

Toiletten am Dom
Zwischen Dom und Rathaus gibt es nun 
ein frisch renoviertes Häuschen mit öf-
fentlichen Toiletten. Der Weg vom Dom 
führt durch den Garten der Bewegung, 
zu den Öffnungszeiten des Doms und 
bei Veranstaltungen sind auch die Toi-
letten zugänglich.

Diakonie
In fast jedem Gottesdienst sammeln 
wir für die Diakonie in unserer eigenen 
Gemeinde und im den Kirchenkreis. 
Damit unterstützen Sie mit Ihrer Gabe 
beispielsweise Projekte wie die Dro-
gen- oder Schuldnerberatung in Lüne-

burg, aber auch ganz konkrete Hilfe für 
Menschen hier vor Ort. Das kann eine 
finanzielle Zuwendung für eine drin-
gend benötigte Waschmaschine sein, 
wenn das Geld hinten und vorn nicht 
reicht, da werden Deutschbücher für 
Geflüchtete, die noch Monate auf offi-
zielle Deutschkurse warten müssen, an-
geschafft. Weihnachtsgaben für Famili-
en, deren Budget sehr klein ist, werden 
vergeben und auch Menschen finanziell 
unterstützt, die in Notlagen geraten 
sind. Wir als Kirchengemeinde können 
schnell und unbürokratisch ganz per-
sönlich helfen, unabhängig von Kir-
chenzugehörigkeit, denn wir verstehen 
uns als große Solidargemeinschaft. Und 
daran haben auch Sie durch Ihre Spen-
de Anteil!   

Café International
Das Café International am 2. und 4. 
Samstag im Monat im Gemeindehaus 
Bardowick ist seit 2015 zu einer festen 
Veranstaltung geworden. Menschen 
jeden Alters und aus vielen Nationen 
treffen sich zum Spielen, Kaffee trinken, 
Deutschlernen, Kontakte knüpfen. Nun 
suchen wir händeringend nach Helfe-
rinnen und Helfern, da die Organisati-
on und Durchführung auf zu wenigen 
Schultern lastet. Schauen Sie einfach 
mal vorbei - und lassen Sie sich mitrei-
ßen von den fröhlichen, offenen Men-
schen, die dort vorbeischauen!
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Willkommen 
FSJlerin Lilli Wolf

Liebe Kirchengemeinde, 

mein Name ist Lilli Wolf, ich bin 19 
Jahre alt und habe vor kurzem mein 

Abitur an der IGS 
Lüneburg absol-
viert. 

Mein Ziel ist es, 
Grundschullehre-
rin zu werden. Be-
vor ich jedoch das 
Studium antrete, 

möchte ich möglichst viele Erfah-
rungen im sozialen Bereich sammeln 
und mich diesbezüglich engagieren. 
Daher freue ich mich besonders, ein 
freiwilliges soziales Jahr in der Kir-
chengemeinde und in der Grund-
schule Bardowick machen zu dürfen.

Ich bin gespannt darauf, viele von Euch 
persönlich kennenzulernen. Meine  
Freizeit verbringe ich gerne mit meiner  
Reitbeteiligung, dem Pferd „Leo“. 

Zudem bin ich politisch als Mitglied 
im Flecken- und Samtgemeinderat 
aktiv.   

In Erwartung auf eine tolle Zeit, Lilli

Danke  
FSJlerin Sophie Paulig

Vor elf Monaten hat mein FSJ hier in 
der Kirchengemeinde begonnen. Als 
ein Jahr der Orientierung war es ge-
plant, doch daraus geworden ist viel 
mehr.

Ich durfte in sämtliche Aufgaben-
bereiche der Kirchengemeinde hin-
einschauen und mich ausprobieren. 
Egal, ob die Lesung im Gottesdienst, 
die Begleitung der Konfirmanden, 
Taufgespräche oder Rasenmähen um 
den Dom, die Pastor*innen haben 
mir sehr viel zugetraut und mich bei 
allem unterstützt. Das hat das Jahr 
für mich zu etwas ganz besonderem 
gemacht. Ich habe mich hier sehr 
wohl und aufgenommen gefühlt 
und bin sehr dankbar für die Zeit. Mit 
der Sommerfreizeit nach Italien geht 
mein Freiwilligendienst nun zu Ende. 
Ein bisschen traurig bin ich darüber 
schon aber ich freue mich auch auf 
das was kommt.

Im September beginnt mein Studi-
um Religionspädagogik und Soziale 
Arbeit an der Hochschule Hannover 
und wer weiß vielleicht darf ich ja ir-
gendwann als Diakonin zurückkom-
men, ich würde mich sehr freuen.

Ihre und Eure Sophie Paulig
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Reisebericht aus  

Italien –  Jugendfreizeit

Kindergottesdienst  
in Bardowick
Tag 4.09., 2.10. und 6.11.

Ein kurzer Reisebericht nach zwei Tagen 
Italien-Jugendfreizeit: Nach einer lan-
gen Busfahrt sind wir endlich in unserer 
Casa Casole, gelegen mitten in der Tos-
kana, angekommen.

Der erste Weg der 44 Teilnehmer:innen 
und Teamer:innen führte dann zum und 
in den Pool. Dort ließ sich der Tag bei 36 
Grad am Besten aushalten.

Gegen Abend wurden die Zimmer be-
zogen und es gab das erste selbstge-
kochte Essen: Spagetti al pomodoro.

Nachdem wir uns heute mit der Gruppe 
und den vielen neuen Namen und dem 
Haus mit seinen vielen Zimmern ver-
traut machen, werden wir am Abend 
das kleine Städtchen Casole d’Elsa be-
suchen. Ein erstes italienisches Eis oder 
eine kleine Pizza warten auf uns und wir 
freuen uns auf die Tage, die noch vor 
uns liegen.

Simon: „Eine tolle Gemeinschaft bei 
perfektem Wetter. Das kann nur gut 
werden!“
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Aus der Redaktion 

Kaum zu glauben, aber für diese Aus-
gabe gab es endlich wieder eine Re-
daktionssitzung im Gemeindehaus 
Bardowick! Mit allen am Tisch! Welch 
eine Wohltat nach so langer Zeit! Auch 
wenn, das müssen wir schon gestehen, 
die meisten Texte, Bilder und Inhalte da 
schon feststanden. Wie immer im Som-
mer ist durch die Ferien und Urlaubszeit 
die Ausgabe 3 des Dominos eine wirk-
liche Herausforderung, damit das Heft 
pünktlich in Ihrem Briefkasten landet. 
Aber: mit Herausforderungen umzuge-
hen, haben wir ja nun alle in den letzten 
zwei Jahren gelernt.

Hier also nun, druckfrisch, fröhlich und 
mit vielen Informationen: die Ausga-
be 3! Vielleicht haben Sie noch Wün-
sche, was ins Heft soll? Themen, die 
Ihnen am Herzen liegen? Oder Fragen, 
die der Klärung bedürfen? Schreiben Sie 
uns doch einfach eine Mail, wir freuen 
uns, von Ihnen zu hören!

Sehr herzlich,
Ihre Redaktion vom Domino

Wir sind für Sie da!
Kirchenbüro Bardowick
Uta Döhrmann-Riechert
Beim Dom 9, 21357 Bardowick
Telefon 04131-121143 
Fax 04131-1205007
kg.dom.bardowick@evlka.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag  
9 – 11 Uhr, Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr

Pfarramt I  
(Bardowick I / Altdorf und Radbruch)
Pastorin Amélie zu Dohna 
Beim Dom 9, 21357 Bardowick
Telefon 04131-129630
amelie.zudohna@evlka.de

Pfarramt II  
(Bardowick II /Hinter der B4 und Wittorf)
Pastorin Johanna Reimers
Schulstraße 7, 21357 Bardowick
Telefon 04131-12214
johanna.reimers@evlka.de

Pfarramt III  
(Bardowick III /Hinter der Bahn, Mechtersen 
und Vögelsen) Pastor Hans-Martin Kätsch 
Schulstraße 6a, 21360 Vögelsen
Telefon 04131-6082306
hans-martin.kaetsch@evlka.de

Domküsterin
Martina Kröger, Telefon 0151-19494872
martina.kroeger@evlka.de

Domorganist und Chorleiter 
Konzertverwaltung
Peter Johannes Elflein
Telefon 05822-8588034
domkantorat.bardowic@gmx.de

Posaunenchor
Dörte Heidenecker, Telefon 04131-129750

Pfadfinder
Christoph Müller, Telefon 0160-7245171

Gemeindehausverwaltung Vögelsen
Hans-Peter Vogt, Telefon 04131-3031226
hanspeter.vogt@t-online.de

Gemeindehausverwaltung Radbruch
Jörn Bieber, Telefon 04178-789

In eigener Sache

30



31



www.kirche-bardowick.de
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